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Die Italienisch-Luxemburgi-
sche Handelskammer feiert
ihr 20-jahriges Bestehen. ln
diesem Rahmen hat Pierre
Gramegna einen Ehrenpreis
überreicht bekommen.

Vor 20 [ahren wurde die Italie-
nisch- Luxemburgische Handels-
kammer im GroBherzogtum ge-
grundet.

Anlâsslich dieses [ubilâums
überreichte der Vizeprâsident der
italienischen Industriellenverei-
nigung Confindustria, Edoardo
Garrone, dem Direktor der Lu-
xemburger Handelskammer und
Verwaltungsratsmitglied der Ita-
lienisch-Luxemburgischen Han-
delskammer, Pierre Gramegna,
einen Ehrenpreis.

Gramegna habe sich in der Ver-
gangenheit stark für die Handels-
beziehungen zwischen dem
GroBherzogtum und Italien ein-
gesetzt.

Vor allem auch in seiner Eigen-
schaft als Direktor der Luxem-
burger Handelskammer habe
sich Gramegna stets für eine Ver-
tiefung in den wirtschaftlichen
Beziehungen starkgemacht.

Die ltalienisch-Luxemburgi-
sche Handelskammer ist die ein-
zige italienische Handelskammer
im GroBherzogtum, die von der
italienischen Regierung aner-
kannt ist.

Insgesamt hat die Handelskam-
mer knapp 250 eingeschriebene

Raffaele De l.utio, Edoardo Garrone. Pierre Gramegna. Luisa Castelli. Fabio Morvilli (v.l.n.r)

Mitglieder, die in ihrer Mehrzahl
in Luxemburg ansâssige Unter-
nehmen sind. Diese kâmen aus
allen Wirtschaftsbereichen.

Wâhrend der [ahre sei die Ita-

lienisch- Luxemburgische Han-
delskammer der wichtigste An-
sprechpartner für alle jene italie-
nischen Untemehmen geworden,
die ihre Produkte und Dienstleis-

tungen in Luxemburg vermark-
ten wollen, aber auch für Ge-
bietskôrperschaften.

Auch der Botschafter der Repu-
blik Italien, Raffaele De Lutio,

die Direktorin der Italienisch-Lu-
xemburgischen Handelskammer,
Luisa Castelli, und ihr Prâsident
Fabio Morvilli wohnten der Ze-
remonie bei.
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